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1. NatioNale SoNderauSStelluNg  
zum 500. reformatioNSjubiläum

die auSStelluNg Steht uNter der SchirmherrSchaft  
voN buNdeSpräSideNt joachim gauck.

luther aNd the priNceS
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Schloss hartenfels in torgau: größtes vollständig  
erhaltenes renaissanceschloss in deutschland mit  
großem Wendelstein im Schlosshof – ein meisterwerk  
der architektur.

Schloss Hartenfels in Torgau: the largest fully preserved  
Renaissance palace in Germany with the Grand Staircase  
in the courtyard – an architectural masterpiece.
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Torgau unD  
SchloSS harTenfelS
die renaissancestadt torgau war als kursächsische residenz 
das politische zentrum der reformation. Nur durch den 
einsatz der protestantischen fürsten für martin luthers  
lehren konnten dessen vorstellungen eine so tiefgehende  
Wirkungsmacht entfalten. allen voran unterstützten die kurfürsten 
von Sachsen die kirchenpolitische kritik des reformators, die –  
durch flugschriften rasant verbreitet – bald zum politikum wurde. 

den kurfürstlichen Sitz Schloss hartenfels hat johann friedrich  
der großmütige, streitbarer Schutzherr martin luthers, durch  
Neubauten in seine „feste burg“ verwandelt. heute zeugt torgau 
wie kaum eine andere Stadt in deutschland von dieser epoche.  
für die ausstellung „luther und die fürsten“ bietet torgau  
daher den authentischen Schauplatz.

auguST unD anna 
unter der regierung von kurfürst august war der 
sächsische kurfürstenhof in der zweiten hälfte des 
16. jahrhunderts einer der prächtigsten in europa. august 
und seine frau anna heißen Sie auf Schloss hartenfels einen 
Sommer lang herzlich willkommen. am 7. oktober 1548 feierten 
sie hier mit einem glanzvollen fest ihre hochzeit. getraut wurden 
sie in der erst vier jahre zuvor von martin luther geweihten 
Schlosskapelle. 
 
die stürmische phase der reformation ereignete sich in  
den kinder- und jugendjahren von august. er ist mit dafür  
verantwortlich, dass im augsburger religionsfrieden das  
zusammenleben von protestanten und katholiken im reich  
gesichert wurde. Sein verdienst ist es, die lutherischen  
lehren nachhaltig gefestigt zu haben. 



TORGAU AND  
SCHLOSS HARTENFELS
As the residential seat of the Electors of Saxony, the Renaissance 
town of Torgau was the political centre of the Reformation. It was 

only through the support of the Protestant princes that Luther’s 
teachings were able to have such a profound impact. Principal among 

his supporters were the Electors of Saxony, who backed the Reformer’s 
criticism of church policy - publicised in rapidly disseminated  
pamphlets - which soon developed into a major political issue. 

Schloss Hartenfels, the residence of the Electors, was transformed  
by Johann Friedrich der Großmütige (John Frederick the Magnanimous),  
a strident defender of Martin Luther, into his “mighty fortress” through 
the addition of new buildings. Today Torgau bears testimony to that  
era like no other town in Germany. Torgau is therefore a truly authentic 
setting for the exhibition “Luther and the Princes”.

AUGUST AND ANNA 
During the reign of Elector August in the second half of the  

16th century, the Saxon electoral court was one of the most splendid  
in Europe. Throughout the summer of 2015, August and his wife  
Anna will be welcoming visitors to Schloss Hartenfels. On 7th October 
1548 this was the scene of lavish festivities in celebration of their  
wedding. They were married in the palace chapel, which had been  
consecrated by Martin Luther just four years earlier. 

The tempestuous phase of the Reformation took place during the  
years of August’s childhood and youth. He was partly responsible  
for bringing about the Religious Peace of Augsburg, which laid  
the basis for the coexistence of Protestants and Catholics in the  
Holy Roman Empire. He is to be credited with having firmly  
established the doctrinal standard of the Lutheran Church.



Luther und die fürsten

Von den 95 Thesen bis heuTe
die ausstellung „luther und die fürsten“ bildet den auftakt der vier 
Nationalen Sonderausstellungen zum 500. reformationsjubiläum.  
mit der veröffentlichung der 95 thesen gegen den ablasshandel wagte 
martin luther einen mutigen Schritt, denn er forderte die autorität der 
kirche heraus und leitete dadurch die reformation ein. Seine kirchen-
politischen und gesellschaftskritischen thesen und Schriften erfassten  
alle lebensbereiche der gesellschaft und führten zu gravierenden 
verände rungen, die nicht nur die glaubenslandschaft, sondern auch  
die politische landkarte europas nachhaltig veränderten – und bis  

heute fortwirken.

FROM THE 95 THESES TO THE PRESENT DAY 
The exhibition “Luther and the Princes” is the first in a series of four National 
Special Exhibitions to mark the 500th anniversary of the Reformation. 
When he published his 95 theses opposing the sale of indulgences, Martin 
Luther was taking a courageous step, since by doing so he was challenging 
the authority of the church and thus initiating the Reformation. His theses 
and critical writings concerning church policy and contemporary society 
covered all aspects of life and led to radical changes that altered not only 
the religious landscape but also the political map of Europe – and which 

still have an impact today.

SelbSTDarSTellung unD SelbSTverSTänDniS DeS herrScherS iM ZeiTalTer Der reforMaTion 
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schaTzkammer der GeschichTe
die ausstellung im albrechtsbau des Schlosses beginnt mit der bekannt-
machung des generalablasses im jahr 1515 und endet 1591 mit dem 
torgauer bündnis. die präsentation spannt den bogen von kursachsen, 
wo die lutherischen lehren ihren ursprung hatten, über die reformierte 
kurpfalz und das gegenreformatorische bayern bis zu den durch die  
reformatoren in frage gestellten herrschaftsvorstellungen des deut-
schen kaisers. 

kostbare kunstwerke, die von leihgebern aus deutschland, europa 
und den uSa gewonnen werden konnten, verwandeln die Schau in eine 
Schatzkammer der geschichte. gemälde, Schatzkammerstücke und 
prunkharnische sowie weitere historische exponate zeigen eindrucksvoll 
die gegenseitige beeinflussung von politik und reformation und öffnen 
ein fenster in die epoche der konfessionalisierung.

 
A TREASURE TROVE OF HISTORY 
The exhibition in the palace building known as the Albrechtsbau begins 
with the Declaration of Plenary Indulgence in 1515 and ends with the Union 
of Torgau in 1591. The exhibition covers not only the Electorate of Saxony, 
where Lutheran doctrine originated, but also the Calvinist Electoral Pala-
tinate and Counter-Reformation Bavaria, while additionally examining  
the concept of rulership upheld by the Holy Roman Emperor, which was 
called into question by the leaders of the Reformation. 

Precious works of art provided by lenders from Germany,  
Europe and the USA transform the exhibition into  
a treasure trove of history. Paintings, treasury  
objects and ornate suits of armour, along  
with other impressive historic  
exhibits, showcase the  
mutual influence of  
political forces and the  
Reformation and open  
a window on the age of  
confessionalisation.
 

aussTeLLunG an auThenTischen orTen
zum ausstellungsrundgang gehört die besichtigung der frisch  
restaurierten Schlosskapelle, des ersten nach luthers vorstellungen  
errichteten kirchenneubaus. ein weiterer höhepunkt der ausstellung  
ist die kurfürstliche kanzlei, die Steuerzentrale der politischen macht 
und der „neuen“ kirche. in der kanzlei wird gezeigt, wie die dort an - 
säs sige sächsische verwaltung als machtzentrale der reformation  
funktionierte und deren verbreitung ermöglichte, aber auch, welchen 
prägenden einfluss luthers bibelübersetzung auf die deutsche  
Sprache hatte. 

der dritte ort der ausstellung ist die torgauer Superintendentur, eine 
der ersten kirchlichen verwaltungszentralen ihrer art. im rahmen der 
ausstellung wird hier mit ausschnitten aus bekannten Spielfilmen  

das heutige luther-bild dargestellt.

 
AN EXHIBITION IN AUTHENTIC LOCATIONS
The exhibition tour includes an opportunity to view the newly restored 
palace chapel, the first new church building constructed in accordance 
with Luther’s ideas. A further highlight of the exhibition is the Electoral 
Chancery, the control centre of political power and of the “new” church. 
The presentation in the Chancery demonstrates the workings of the Saxon 
administration, which functioned as the power centre of the Reformation 
and enabled it to spread. Furthermore, it shows how Luther’s translation 
of the Bible had a seminal influence on the German language. 

The third location of the exhibition is the  
Torgau Superintendent’s office, one of  
the first ecclesiastical administration  
centres of its kind. During the  
exhibition, excerpts from famous  
films will illustrate how the image  
of Luther is presented today.
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biLdunGs- und VermiTTLunGsProGramm
für ausstellungsbesucher jeden alters wurde ein breit gefächertes
bildungs- und vermittlungsprogramm konzipiert. individuell buchbare
dialogorientierte themenführungen und Workshops speziell für Schul-
klassen und jugendgruppen, für gemeinden und individualreisende, für
familien und reisegruppen vermitteln den ursprung der reformation
und ihre auswirkungen bis heute.

FÜhrunGen FÜr schuLkLassen
•   GeschichTe: luther und die fürsten. ursachen und Wirkungen der 

reformation
•  kunsT: die kunst als botschafter von reformation und politik
•  sPrache: martin luther und die deutsche Sprache
•   reLiGion: gemeinsamkeiten und unterschiede der evangelischen und 

katholischen kirche

WorkshoPs
•   szenisches sPieL: kurfürst, mönch und kaiser. eine spielerische reise 

ins zeitalter der reformation 
•   seLbsTGesTeuerTes Lernen: reformation made in torgau –  

eine multimediale Stadtrallye 
•   diskussionsWorkshoP: „freiheit, die ich meine“. die auswirkungen 

der reformation auf die moderne gesellschaft
•   kreaTiVes schreiben: „dem volk aufs maul schauen“ – autoren- 

werkstatt 
•   schreib- und druckTechniken: das „Wortwerkzeug gottes“ –  

vom federkiel zur druckerpresse 

die ostdeutsche Sparkassenstiftung als kooperationspartner unterstützt 
den ausstellungsbesuch mit dem programm „junge ausstellung:  
luther und die fürsten – aufbruch in ein Neues zeitalter“. Sie ermöglicht  
Schulklassen aus Sachsen die teilnahme am angebot. die kosten und 
unser ausführliches programm sind beim besucher service zu erfragen 
unter tel. +49(0)351-4914 2000.

EDUCATION AND MEDIATION  
PROGRAMME
Tours conducted in foreign languages  
will be available. Upon request, foreign  
language assistence during activities  
can be provided. Please contact our  
Visitor Services. 

TorGau – renaissancesTadT an der eLbe
zwischen dresden, leipzig und Wittenberg liegt torgau – mit etwa  
500 baudenkmälern aus Spätgotik und renaissance ein städtebauliches 
ensemble von internationalem rang. Über der elbe erhebt sich majes-
tätisch Schloss hartenfels, das größte unter den vollständig erhaltenen 
renaissanceschlössern in deutschland.

anlässlich des bevorstehenden 500. reformationsjubiläums lädt die  
ausstellung bereits 2015 zu einer reise ins zeitalter der reformation  
ein. Neben dem eigens für die ausstellung konzipierten bildungs- und 
vermittlungsangebot lockt auch ein abwechslungsreiches kulturelles  
rahmenprogramm nach torgau, mit einer predigtreihe, musikalischen  
darbietungen, vorträgen, lesungen und Stadtfesten.

TORGAU – RENAISSANCE TOWN ON THE RIVER ELBE
Between Dresden, Leipzig and Wittenberg lies Torgau – a town whose 
approximately 500 buildings and monuments dating from the Late Gothic 
and Renaissance periods make it an architectural ensemble of international 
stature. Towering above the River Elbe stands the majestic palace, Schloss 
Hartenfels, the largest fully preserved Renaissance palace in Germany. 

To mark the forthcoming 500th anniversary of the Reformation, the exhi-
bition invites visitors to take a journey through time to the period of the 
Reformation. In addition to the specially designed education and mediation 
services on offer in parallel with the exhibition, there is also a wide-ranging 
programme of cultural events to attract visitors to Torgau, including a series 
of sermons, musical performances, lectures, readings and town festivals.
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inFormaTion

besucherserVice VISITOR SERVICES
Staatliche kunstsammlungen dresden 
tel. +49(0)351-4914 2000 
e-mail: besucherservice-torgau@skd.museum

TourisTische inFormaTionen
torgau-iNformatioNS-ceNter
tel. +49(0)3421-70140 
e-mail: info@tic-torgau.de | www.tic-torgau.de  

Stadtführungen täglich 14 uhr, mo-fr auch 18 uhr

einTriTTsPreise ADMISSION PRICES 
    eintritt 10 €, gruppe ab 10 personen 9 € p.p., ermäßigt 7,50 €
          Admission 10 €, Groups (10 or more persons) 9 € p.p.,  
              Concessions 7.50 € 
                 kinder unter 17 jahre freier eintritt
   Children under the age of 17 are admitted free of charge

FÜhrunGsanGeboTe durch die aussTeLLunG

ÖFFenTLiche rundGänGe
•  tägliche führungen „luther und die fürsten“: 14 und 15 uhr (60 min)*
•  themenführung „cranach und die fürsten“: mi und fr 13 uhr (90 min)**
•   themenführung „die residenz Schloss hartenfels“: mi, fr, Sa und So 

11 uhr (90 min)**
•  familienführung: Sa und So 15 uhr (60 min)*

*3€ / **4,50€ teilnehmergebühr pro person (kinder bis 7 jahre frei)

FÜhrunGen FÜr reiseGruPPen
aufbruch in ein neues zeitalter:  
•   die politische dimension der reformation 

Schloss hartenfels mit kurfürstlichem gemach | 60 min / 60 €
•   cranach und die Fürsten 

 Schloss mit kurfürstlichem gemach und kanzlei | 90 min / 90 €
•   „nirgends ein so schöner Tempel …“  

Schloss und Schlosskapelle | 90 min / 90 €
•   Torgau als zentrum geistlicher und weltlicher macht  

Schloss mit kurfürstlichem gemach, Schlosskapelle,  
kurfürstliche kanzlei, Superintendentur | 120 min / 120 €

preise zzgl. eintritt

GUIDED TOURS THROUGH THE EXHIBITION
We offer guided tours in foreign languages on various  
themes. Please contact our Visitor Services or see  
our website.

miT der bahn nach TorGau
die ländertickets Sachsen, Sachsen-anhalt und thüringen  
gelten in verbindung mit einem eintrittskartengutschein  
oder einer führungsbestätigung bereits ab 7 uhr. das  
brandenburg-berlin-ticket wird über den geltungsbereich  
hinaus auf der Strecke falkenberg – rehefeld – torgau  
anerkannt. mit einem für die bahnfahrt nach torgau gültigen  
tagesaktuellen fahrschein erhalten die besucher 10% ermäßigung.

ParkmÖGLichkeiTen
pkWs folgen bitte dem örtlichen parkleitsystem, parkplätze  
für reisebusse befinden sich an der kulturbastion (Straße der  
jugend 14) und am brückenkopf auf der ostseite der elbe.

www.luther.skd.museum

abbildungsverzeichnis:
1) lucas cranach d.ä., martin luther (ausschnitt), 1532, gemäldegalerie  
alte meister, Staatliche kunstsammlungen dresden (Skd); 2) Nach tizian, 
kaiser karl v. (ausschnitt), mitte 16. jh., kunsthistorisches museum Wien; 
3), 6) lucas cranach d.j., kurfürst august von Sachsen (ausschnitt), 1565, 
rüstkammer, Skd; 4) lucas cranach d.j., kurfürst johann friedrich der 
großmütige (ausschnitt), 1578, rüstkammer, Skd; 5) torgau, Schloss 
hartenfels, großer Wendelstein (ausschnitt); 7) rapier, pere juan poch und 
thomas de aiala, 1556,  rüstkammer, Skd; 8) lucas cranach d.j., kurfürstin 
anna von Sachsen, 1564, rüstkammer, Skd; 9) Siegelring martin luthers, 
augsburg, um 1530, grünes gewölbe, Skd; 10) jeremias Sibenbürger,  
thronender heiliger benno von meißen, um 1625, diözesanmuseum 
freising (leihgabe der metropolitankirchenstiftung zu unserer lieben 
frau, münchen); 11) urban Wolff, Stehender bekrönter löwe, um 1593-1598, 
grünes gewölbe, Skd; 12) lucas cranach d. j., herzogin elisabeth von  
Sachsen als kind (ausschnitt), 1564, rüstkammer, Skd; 13) lucas cranach  
d. j., herzog alexander von Sachsen als kind (ausschnitt), 1564, rüstkam-
mer, Skd; 14) deckelbecher aus dem besitz martin luthers, 1540, grünes 
gewölbe, Skd; 15) prachtmitra des erzbischofs albrecht von brandenburg, 
1514, rüstkammer, Skd

fotonachweis:
1) hans-peter klut; 2) kunsthistorisches museum Wien; 3), 6), 8), 9), 11, 14) 
jörg Schöner; 4), 12), 13), 15) elke estel/ hans-peter klut; 5) hans christian 
krass; 7) jürgen karpinski; 10) Walter bayer

alle angaben unter vorbehalt. Stand februar 2015

TiPP
landesausstellung Sachsen-anhalt: „cranach der 
jüngere“, 26.6. bis 1.11.2015 in Wittenberg. mit der 
eintrittskarte der Sonderausstellung „luther und 
die fürsten“ können Sie die landesausstellung 
zum ermäßigten eintritt besichtigen – wie auch 
umgekehrt. 

die schlösserlandkarte berechtigt zum  
ermäßigten eintritt. 
www.schloesserland-sachsen.de
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schLoss harTenFeLs
Wintergrüne 5 
04860 torgau

ÖFFnunGszeiTen OPENING HOURS 
di-So 10–18 uhr TUES-SUN 10 am – 6 pm 
Schulklassen täglich (auch montags) ab 9 uhr 
School classes daily (also mondays) from 9 am  

besucherserVice VISITOR SERVICES
Staatliche kunstsammlungen dresden 
tel. +49(0)351-4914 2000  
e-mail: besucherservice-torgau@skd.museum
www.luther.skd.museum 

eine ausstellung der Staatlichen kunstsammlungen dresden in kooperation mit  
dem landkreis Nordsachsen und der großen kreisstadt torgau.

Torgau

Meißen

Dresden

S-bahn

berlin

Wittenberg

b101

a2

a9

a13

b87

b182

b87

a4

a14

elbe

elberadweg

halle

leipzig

chemnitz
gera

hauptförderer:

förderer:

partner:


